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als Totengräber Deutschlands beschrieben wurden um unmittelbar nach der 
Wahl anzuerkennen, dass der Großteil der grünen Forderungen richtig war. 
Der CSU – Wahlkampf hatte fast NSDAP – Niveau: Personen unter der Gürtel-
linie angreifen, Fakten ignorieren, lügen, einfache Lösungen propagieren und 
Bevölkerungsteile gegeneinander ausspielen. 

Danke CSU, dafür dass du bedingungslos an der Seite Israels stehst. Dieses 
Land, welches aus Rache für einen Terroranschlag mit ca. 1200 Toten bisher 
ungefähr 70000 überwiegend unschuldige Menschen, unter Missachtung der 
Menschenrechte, des Völkerrechts und aller anderen Rechtsnormen, tötete, 
verdient die Unterstützung einer angeblich christlichen Partei.  

Danke CSU für das „C“ im Namen, denn dies steht für „CHRISTLICH“. Zu den 
christlichen Grundprinzipien gehören  

• Nächstenliebe (bedingungslose Liebe zu anderen Menschen, unab-
hängig von ihrer Herkunft, ihrem Status oder ihren Fehlern. Sie zeigt 
sich in Hilfsbereitschaft, Empathie und dem Wunsch, das Beste für den 
Mitmenschen zu tun) 

• Barmherzigkeit (bedeutet Mitgefühl und Mitleid mit Leidenden und 
Hilfsbedürftigen. Er ruft dazu auf, aktiv zu helfen, Trost zu spenden und 
Vergebung zu gewähren) 

• Vergebung (Bereitschaft, anderen ihre Fehler zu verzeihen, ermöglicht 
Versöhnung und das Überwinden von Groll und Hass) 

• Gerechtigkeit (Christen sind aufgerufen, sich für Gerechtigkeit in der 
Welt einzusetzen, Ungleichheit zu bekämpfen und für die Rechte der 
Schwächsten einzutreten. Dies schließt soziale Gerechtigkeit und das 
Eintreten für ein faires Miteinander ein) 

• Demut (bedeutet Bescheidenheit und das Anerkennen der eigenen 
Grenzen, sie steht im Gegensatz zu Stolz und Überheblichkeit) 

• Dienstbereitschaft (Dienst am Nächsten ist ein Ausdruck der Liebe. 
Dies kann sich in ehrenamtlichem Engagement, Fürsorge für die Fami-
lie oder der Unterstützung Bedürftiger äußern) 

• Wahrhaftigkeit/Ehrlichkeit: (Wahrheit und Aufrichtigkeit in Wort und 
Tat, Lügen und Täuschung werden als Sünde betrachtet) 

• Frieden (Christen sind aufgerufen, Friedensstifter zu sein und sich für 
gewaltfreie Konfliktlösungen einzusetzen) 

Danke CSU für das „S“ im Namen, denn dies steht für „SOZIAL“. Was ist „so-
zial“? 

• Jeden Menschen sehen und ihn bedingungslos lieben, unabhängig von 
Herkunft, Status oder Verdiensten. Dies motiviert dazu, sich für das 
Wohl des anderen einzusetzen 

• Besondere Zuwendung zu den Armen, Kranken, Ausgegrenzten und  
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Das Bild zeigt die Bundesforschungsministerin Dorothea Bär, 
CSU und den CSU – Vorsitzenden und bayerischen Minister-
präsidenten Markus Söder beim „Spatenstich“ des SuedLink) 

Danke CSU für den Baubeginn (25.07.2025) der SuedLink – 
Stromtrasse, welche günstigen Windstrom aus Norddeutsch-
land nach Bayern bringen soll. Nach nur zehn Jahren Verzöge-
rung und Blockade durch die CSU lässt sich die CSU für den 
Baubeginn feiern. Diese Verzögerungen kosteten die Strom-
kunden pro Jahr nur ca. 3 – 5 Milliarden Euro für die Stromer-
zeuger, welche ihren in Norddeutschland erzeugten Strom 
wegen fehlender Leitungen nicht verkaufen konnten. 

Danke CSU für die Durchsetzung von Erdkabeln, welche nur 
ca. zehn Mal so teuer sind wie die üblichen Überlandkabel. 
Kann der CSU ja egal sein – wird von den Stromkunden be-
zahlt! 

Danke CSU für die Demontage des Rechtstaats, denn wenn ein 
CSU – Bundesinnenminister Entscheidungen von Gerichten 
(Maßnahme zur Begrenzung der Migration) ignoriert um am 
äußersten rechten Rand nach Wählerstimmen zu fischen, 
dann ahmt er die AfD nach, welche die Legitimität der Ge-
richte per se anzweifelt. 

Danke CSU dafür, dass diese Partei, laut ihrer Führungskräfte,  

 

Benachteiligten. Zuwendung zu den Randgruppen der Gesellschaft, Un-
gleichheiten mindern und den Schwachen eine Stimme geben 

• Das Leid anderer sehen, mitfühlen und konkret helfen. Dies umfasst ma-
terielle Hilfe, aber auch Trost, Vergebung und das Eintreten für die Würde 
jedes Einzelnen. 

• Verantwortung für die gesamte Schöpfung und die Gestaltung einer ge-
rechten und friedlichen Gesellschaft. 

Danke CSU für das „U“ im Namen, denn dies steht für „UNION“. Die "Union" weist 
auf ein gemeinsames ideologisches oder programmatisches Fundament hin. Im 
Falle der CSU ist dies das "Christliche" in ihrem Namen, das sich in christlichen 
Werten und einem christlichen Menschenbild widerspiegelt. Die Partei versteht 
sich als Hüter und Vertreter dieser Werte. Die CSU versteht christliche Werte eher 
im hochmittelalterlichen Sinne, als diese Werte nur für Menschen mit gleicher 
Herkunft, Aussehen und Religion galten und alle anderen mit Kreuzzügen „diskri-
miniert“ werden sollten. 

Danke CSU für einen Bundeslandwirtschaftsminister, welcher den Umweltschutz, 
den Grundwasserschutz und das Tierwohl zugunsten der schnellen Gewinne der 
Landwirtschaft zurückfährt. Der christliche Auftrag zum Schutz der Schöpfung 
wird leider ausgesetzt. Dies geht zu Lasten der übrigen 98 % der Bevölkerung, egal 
welche Religion! 

CSU – gibt’s da 

eigentlich 

was von         
Ratiopharm? 

für die Mehrheit der Einwohner Bayerns spricht. Bei der 
Landtagswahl 2023 lebten ca. 13,4 Millionen Menschen 
in Bayern. Davon waren ca. 9,4 Millionen Menschen 
wahlberechtigt. Davon gingen ca. 6,8 Millionen Men-
schen zur Wahl und von diesen Wahlgängern wählten ca. 
2,5 Millionen die CSU. Die Mehrheit auf welche sich die 
CSU bei Ihren Entscheidungen beruft sind also 2,5 Millio-
nen von 13,4 Millionen Bürgern. Dies entspricht einem 
Anteil von ca. 18,6 Prozent der Einwohner Bayerns – eine 
echt überzeugende Mehrheit! 

Danke CSU für einen Bundestagswahlkampf 2025, in wel-
chem die Grünen mit allen ihren Plänen verteufelt und 


